
 
 

 

 

    Der Time-Out-Raum (TOR) 
 

 

Als Schule für alle möchten wir neben der leistungsdifferenzierten Wissensvermittlung auch 
eine differenzierte, individuelle persönliche Förderung anbieten, die über den Unterricht in 
der Klasse hinausgeht. 

Ein „Time–out“ ist hierbei als eine zeitlich beschränkte Auszeit, in diesem Fall in einem 
speziell dafür bereitstehenden Raum, anzusehen. 

 

Was ist der Time-Out-Raum (TOR)? 

Der „Time-out Raum“ ist ein Angebot, welches sich sehr individuell an den Bedürfnissen der 
Schüler und Schülerinnen ausrichtet und so Nachreifungsprozesse zulässt und unterstützt. 

o Rückzugsraum 

o Individuelle Förderung 

o Spielen und Entspannen 

o Lösungsorientierte Kurzberatung 

o Krisenintervention, etc. 

 

Für WEN ist der Time-out-Raum? 

o SuS mit pädagogischem oder sonderpädagogischem Unterstützungsbedarf   

o SuS in besonderen Lebenssituationen 

o SuS in akuten Krisensituationen 

 

 



 

Ein festes TOR-Team bietet montags, mittwochs und  donnerstags jeweils in der 7. und 8. 
Stunde folgende Module an 

 

 

 

WELCHE konkreten Angebote bietet  
der Time Out-Raum? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Angebot zu nutzen ist eine gemeinsame Entscheidung zwischen Schüler*in, Eltern und 

Klassenlehrer*innen. 

 

 

 

 

 

  

TOR-Angebote 

angepasst an individuelle Bedürfnisse 

Individuelle Lernzeit 

Lernen mit individuellen Hilfen 

zur Ruhe 
kommen 

Offene Angebote 

Entspannung, kreatives Arbeiten, 
Bauen, Phantasiereisen 

Kommunikation, 
lösungsorientierte Gespräche 

Geschlossene 
Angebote 

Bauen, Spielen, Malen, 

Gesellschaftsspiele, 
Geduldspiele, Interaktionsspiele 

Arbeitsplatzorganisation, 
sortieren 

Außerschulisch: 
Natur, Wandern, Landart, 

 


